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Rodgaus Wahlverein

Rodgau (ah) Sommer, Sonne, 
Strand und die richtige Musik, 
könnte man zum 5. Strandbad-
festivel sagen, das am Wochen-
ende am Badesee Nieder-Ro-
den stattfand. Zwar war es am 
Freitag, als es „White Summer 
Night“ hieß, noch nicht ganz 
Sommer und auch der Strand 
war etwas entfernt, aber das 
tat der guten Laune der vielen 
Gäste keinen Abbruch. 

Das war der Musik der Bands zu 
verdanken. Den Auftakt mach-
te die Rodgauer Partyband 
„Doctor Blond“, die die größten 
Hits von heute und die besten 
Partyklassiker der vergangenen 
Jahrzehnte präsentierte und 
es dauerte nicht lange, bis die 
Arme hochgingen und kräftig 

mitgesungen wurde. Viel zu 
der guten Stimmung trug auch 
die professionelle Lightshow 
bei, die die musikalischen Hö-
hepunkte kräftig mit Feuer, 
Rauch und Licht untermalte. 
Eigentlich war die „StreetLIVE 
Family“ als Höhepunkt ange-
sagt, die auch ihrem Ruf wie-
der gerecht wurden, aber Doc-
tor Blond stand dem in nichts 
nach. 
Allein der besondere Anblick 
der vielen Menschen, die ganz 
oder teilweise weiß gekleidet 
dicht an dicht standen und 
fröhlich feierten, machte schon 
Laune. Wer es etwas entspann-
ter haben wollte, der ging zur 
„Seeblick Stage“ mit DJ Alex 
Stadler und dem DJ Team von 
Rave Nations mit House- und 

Electro Musik, was für ein Par-
ty-, Summer- und Ibiza- Feeling 
am See sorgte. Vor der kleinen 
Bühne wurde eifrig getanzt 
und wer es etwas ruhiger ha-

ben wollte, der konnte sich in 
den aufgestellten Liegestühle 
gut gehen lassen. 
Am Samstag ging es mit der 
„Mallorca-Party“ mit Mickey 

Krause weiter, einem der bei-
den „Headliner“ des Abends, 
der an diesem Tag auf der 5. 
Mallorca-Party am Badesee 
Nieder-Roden seinen 55. Ge-

burtstag feierte, die sich inzwi-
schen zu einer der großen Feier 
ihrer Art entwickelt hat. Beste 
Stimmung auf dem Sand ver-
breiteten auch Oli P., DJ Balin-
eiro, Partymann Atze, Marry, 
Tommy Fieber, Nancy, Rum-
bombe sowie Mütze Katze. Bei 
vielen Liedern sang das Publi-
kum wieder lauthals mit. 
Das ideale Wetter zum Feiern 
im Freien, das perfekte Mu-
sikprogramm für diese Art 
der Veranstaltungen und die 
Organisation, sorgten für ein 
rundum gelungenes Party des 
Obertshausener Event-Spezia-
list City Promotion.
Unser Foto entstand bei der 
„White Summer Night“ mit 
Doctor Blond. 
� (Foto: ah)

Sommer, Sonne und die passende Musik
Strandbadfestival begeistert die zahlreichen Besucher

Jügesheim (ah) Die Aktion 
„Eintracht in der Region“ ver-
spricht viele schöne Überra-
schungen für die Fußballfreun-
de und diesmal war die Sport, 
Kultur Gemeinschaft Rodgau 
(S.K.G.) im Stadion am Weich-
see der Veranstalter.  
Angereist war die Eintracht mit 
einem großen Tross, darun-
ter die Traditionself des Fuß-
ball-Bundesligisten Eintracht 
Frankfurt, unter anderem mit 
Charly Körbel, Uwe Bindewald, 
Thomas Zampach, Rudi Bom-
mer, Ervin Skela und erstmals 
Marco Fabian, die gegen  die 
S.K.G. Ü40 Auswahl spielte, 
dabei auch die Rekordnatio-
nalspielerin Birgit Prinz. Aber 
bevor es soweit war, gab es für 

junge Fußballer noch viel zu 
erleben.  Bereits um 16 Uhr 
absolvierten die Ex-Profis in 
Zusammenarbeit mit der Ein-
tracht Frankfurt Fußballschule 

ein Showtraining mit zahlrei-
chen SKG-Nachwuchskickern. 
Zusätzlich gab es noch  Hüpf-

burg, Torwandschießen, den 
SGE-Fanartikelshop und vieles 
mehr. Der professionelle Fuß-

ball-Freestyler Kyell Straus, 
deutscher Vizemeister 2023. 
zeigte, was man alles mit dem 
Ball machen kann. Natürlich 
warteten viele gespannt auf 
die sportliche Auseinanderset-
zung der Eintracht Traditions-
elf gegen die Rodgauer. Auch 
hier hatte sich „Eintracht in 
der Region“ etwas besonderes 
ausgedacht. Mit einem  Gleit-
schirm landete  Turnsportle-
gende Eberhard Gienger unter 
tosendem Applaus des Publi-
kums mitten auf dem Spiel-
feld und brachte den Spielball. 
An Schaulustigen mangelte es 
nicht und mancher schätzte 
die Zahl der Zuschauer auf über 
1000, darunter natürlich auch 
viele junge Fußballbegeisterte. 

Im Spiel bewies die Traditions-
elf, dass man zwar älter gewor-
den ist, aber kaum was verlernt 
hat. Schon nach vier Minuten 
fiel das erste Tor für die Ein-
tracht und nach 12 Minuten 
hieße es 6:0.  Am auch der 
S.K.G.Ende lautete das Ergebnis 
13:4 für die Eintracht. 
Die Organisation auf Seiten der 
S.K.G. lag in den Händen von  
Alina Walter  und am Ende gab 
es großes Lob dafür von allen 
Beteiligten, zumal auch das 
Wetter mitspielte. „Bis zu 400 
ehrenamtliche Stunden waren 
dafür nötig“, verriet Walter 
FFH-Moderator Daniel Gra-
nitzny, der durch die Veranstal-
tung führte. 
� (Fotos: ah)

Eintracht in der Region
Traditionself des Bundesligisten spielt gegen SKG Ü40-Auswahl im Stadion 
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HEIZUNG - SANITÄR
BIELER

Inh. Alireza Samandari Toosi
Das Service-Team
Tel. 06106-6 1857

www.heizungsbau-bieler.de

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

02.JUL
2025
Beginn 18Uhr

INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Die Oberärztinnen der Klinik präsentieren die
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur
Verfügung.

Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Eine
Anmeldung
ist nicht

erforderlich

Weiskirchen (RZ) Das Bürger-
fest der CDU Weiskirchen war 
trotz wechselhaften Wetters ein 
voller Erfolg. Zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger folgten der 
Einladung und genossen einen 
geselligen Abend hinter und in 
dem Bürgerhaus Weiskirchen.
Das Fest begann mit einem 
Besuch von der direkt gewähl-
ten Bundestagsabgeordneten 
Patricia Lips und dem Land-
rat Oliver Quilling. Die Gäste 
konnten sich an einer Vielzahl 
kulinarischer Köstlichkeiten er-
freuen, darunter gegrillte Mühl-
rädchen, Fischbrötchen und 
Obatzter. Ein besonderes High-
light war der erstmalig servierte 
Eschborner Ebbelwoi, ein tradi-
tioneller Apfelwein, hergestellt 
aus regional angebauten Äpfeln 

von den Streuobstwiesen der 
Kelterei Roth.
Musikalisch wurde das Fest 
durch die Live-Band „Hard2Re-
member“ bereichert, die ab 20 
Uhr für ausgelassene Stimmung 
sorgte. Mit ihrem abwechs-
lungsreichen Repertoire begeis-
terten sie das Publikum und 
schufen eine gesellige Atmo-
sphäre bis in die späten Abend-
stunden.
Neben der Unterhaltung und 
dem leiblichen Wohl stand 
auch der politische Austausch 
im Mittelpunkt. Die Besuche-
rinnen und Besucher nutzten 
die Gelegenheit, sich mit den 
Mandatsträgern der CDU Weis-
kirchen zu unterhalten und sich 
über aktuelle politische The-
men auszutauschen. � (Foto: p.)

Bürgerfest der CDU Weiskirchen trotz 
wechselhaftem Wetter gut besucht

Rodgau (RZ) Bernd-Michael 
Land, Musiker, Klangkünstler 
und Rodgauer Kulturpreisträ-
ger war schon in jungen Jah-
ren von dem Werkstoff Metall 
fasziniert. Metall ist solide und 
kann dabei doch so zerbrech-
lich sein.
Mit gerade einmal 16 Jahren 
hatte der Metallbaumeister 
die handwerkliche Schmiede-
kunst erlernt und stand mit 
dem schweren Hammer in der 
Hand an Amboss und Esse.  Der 
schwere Geruch von glühen-
dem Eisen, der beimSchmie-
den oder Schweißen entsteht, 
hält bis heute alte Erinnerun-
gen wach.
Land wollte mit dem Projekt 
„Schwer | Metall“ seine elektro-
nischen Klangerzeuger mit In-
strumenten und Gegenständen 
aus Metall ergänzen und sich 
dabei besonders auf den Werk-
stoff Metall fokussieren, ohne 
diesen in den Vordergrund zu 
stellen. Das Metall-Instrumen-
tarium gestaltete sich als viel-
seitig, denn von Klangstäben, 
Zimbeln, Glöckchen, Chimes, 
Klangschalen und Gongs war 
alles Schwingende bei den Stu-
dioaufnahmen mit dabei. Mit 
Fieldrecordings sind aber Stahl-

brücken, Ambosse, Container 
und – als besonderes Highlight 
– die schwergewichtigen Kir-
chenglocken von Udo P. Leis 
recorded worden. Die Aufnah-
men gestalteten sich teilweise 
recht schwierig und es hat fast 
ein ganzes Jahr lang gedauert, 
bis das neue Werk im Kasten 
war.
Der Kasseler Künstler und 
Friedensarbeiter Udo P. Leis 

(NoTTon, Verstärker, uvm.) hat 
einen riesigen Glockentisch ge-
schaffen, an dem vier massive 
Notglocken aufgehängt sind. 
Die beiden Künstler spielten 
gemeinsam mit diesen schwe-
ren gusseisernen Kirchenglo-
cken und Land nahm sie in bi-
nauraler Technik für das Neue 
Album auf.
Eine weitere Zusammenarbeit 
erfolgte mit Tommy Betzler, 

einem Künstler und Drum-
mer aus Darmstadt (u. a. Klaus 
Schulze, P’Cock, Sequentia Le-
gendia). Er spielte auf diesem 
Album zusammen mit Land 
die Percussion und die sym-
phonischen Gongs ein.
Elektronische Musik mit 
komponierten Melodien und 
rhythmischen Strukturen ge-
hen mit akustischen Metallin-
strumenten eine intermediale 
Beziehung ein.
Das Prinzip beruht auf alten 
Traditionen der 50er Jahre. 
Aber es sind auch Rückblicke 
auf das Jahr 1969, als Bernd-Mi-
chael Land mit Tonbandma-
schinen und Theremin expe-
rimentierte und elektronische 
Klänge, Stimmen und Geräu-
sche als gleichberechtigte Ele-
mente verbunden hat. Ent-
standen sind schwingende und 
schwebende Dialoge, die sich 
fließend von mystischen und 
poesievollen Klanglandschaf-
ten zu pulsierenden und rhyth-
mischen Strukturen entfalten.
Die Audio-CD kann über 
Homepage des Künstlers be-
zogen werden: http://www.
bernd-michael-land.com
�
� (Foto: privat)

Die Faszination für Metall in Musik gepackt
Schwer | Metall -Klang aus Erde - eine neue CD von Bernd-Michael Land

Rodgau (RZ) Im Rahmen der 
Brückensanierungsarbeiten im 
Auftrag von Hessen Mobil steht 
nun ab 1. Juli die Sperrung der 
Haingrabenbrücke an. Der Au-
toverkehr wird über die L3121 
in beiden Richtungen umgelei-
tet. 

Zu Fuß und mit dem Rad führt 
der Weg über die Konrad-Ade-
nauer-Brücke. Die Sperrung der 
Brücke wirkt sich auch auf den 
Busverkehr OF-40 aus. Die Um-
leitung der OF-40 führt im Re-
gelverkehr in beiden Fahrtrich-
tungen über die Blumenau. 
Für Jügesheim bedeutet das in 
Detail: Die Haltestelle VGP-Ge-
werbepark entfällt. Hierfür 
werden Ersatzhaltestellen auf 
der „Blumenau“ eingerichtet. 
Die Haltestelle „Lessingstraße“ 
entfällt, hier wird die Haltestel-
le „Haingraben“ von der OF-40 
angefahren und kann damit als 
Ersatzhaltestelle dienen. Eine 
Besonderheit gilt für das Ge-
werbegebiet Jügesheim. 
Die Haltestelle „Gutenbergstra-
ße“ entfällt. Hierfür wird in der 

„Emmy-Noether-Straße“ für 
beide Fahrtrichtungen eine Er-
satzhaltestelle eingerichtet. Mit 
dieser Stichfahrt soll den Men-
schen im Gewerbegebiet auch 
für die Zeit der Brückensper-
rung möglichst die Nutzung 
der OF-40 erhalten bleiben. Die 
Haltestellen „Mainzer Straße“ 
und „Hegelstraße“ entfallen 
im Regelverkehr. Für die Halte-
stelle „Einhardstraße“ wird es 
Ersatzhaltestellen auf der Frei-
herr-von-Stein Straße geben. 
Insgesamt wird es durch die 
große Umleitung über die Blu-
menau zu Verzögerungen im 
Betriebsablauf kommen. 
Insbesondere die Wartezeiten 
an der Ampel L3121 könnten 
ein Knackpunkt sein. 
Sollte sich im Laufe des Praxis-
testes herausstellen, dass die 
bisherigen Planungen nicht zu 
halten sind, wird nachgesteu-
ert. Fahrgäste werden gebeten, 
sich über die Fahrpläne an den 
Haltestellen zu informieren. 
Hier würden eventuelle Än-
derungen ausgehängt. Seitens 
der Stadt und der Stadtwerke 

Rodgau, des Busunternehmens 
und der Fahrer wird alles ver-
sucht, die Zeit der Brückensper-
rung möglichst verträglich für 
die Fahrgäste zu gestalten. Die 
Sperrung der Brücke soll bis 
Ende des Jahres andauern. 
Ergänzung, Stand 18. Juni: Die 
Linie OF-99 wird während der 
Baumaßnahme ebenfalls über 
die L3121 und die Dudenhö-
her Straße umgeleitet. Dadurch 
entfallen in Rodgau die Hal-
testellen „Lessingstraße“ und 
„Gutenbergstraße“. Als Ersatz 
wird zusätzlich die Haltestelle 
„Haingraben“ in der Dudenhö-
fer Straße von der OF-99 ange-
fahren. 
In Fahrtrichtung Langen wird 
außerdem eine provisorische 
Ersatzhaltestelle vor dem Kno-
tenpunkt auf der L3121 einge-
richtet, um das Gewerbegebiet 
Jügesheim erschließen zu kön-
nen. In Fahrtrichtung Seligen-
stadt erfolgt von der L3121 eine 
Stichfahrt in die Elisabeth-Sel-
bert-Straße, um die Haltestelle 
„VGP-Gewerbepark“ zu bedie-
nen.

Sperrung der Haingrabenbrücke

Rodgau (RZ) Die SPD-Fraktion 
Rodgau lädt alle Interessierten 
ins Rathaus in Jügesheim am 
Mittwoch, 2. Juli, um 19 Uhr 
ein, um im Rahmen einer offe-
nen Fraktionssitzung miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. 
Treffpunkt ist der „Gugi-Brun-
nen“ beim Rathausvorplatz. 
Thematisch wird es an dem 
Abend um den Nachgang zur 
Stadtverordnetenversammlung 
(30. Juni) und einen Ausblick 
in die zweite Jahreshälfte ge-
hen. Die Fraktionsmitglieder 
stehen für Fragen und Anre-
gungen zur Verfügung und 
freuen sich über die Teilnahme 
vieler Bürgerinnen und Bürger. 

Offene SPD-                  
Fraktionssitzung 

Rodgau (RZ) Der Onlineauftritt 
der SPD Rodgau wurde von 
dem Rodgauer Sozialdemokra-
ten Lukas Josipovic runder-
neuert. Hierbei wurde das neue 
Layout der SPD-Rodgau-Home-
page nicht nur an zeitgemäßen 
Webdesign-Standards ausge-
richtet und die Technik im 
Hintergrund aktualisiert, son-
dern es wurde vor allem auch 
den fortschrittlichen Bedürf-
nissen der User entsprochen.

So wurden die Social Me-
dia-Auftritte der SPD Rodgau 
auf Facebook und Instagram 
mit der neuen Homepage 
verknüpft. „Unsere Besuche-
rinnen und unsere Besucher 
sollen schließlich umfassend 
informiert und auf dem neus-
ten Stand sein“, so Lukas Josi-
povic. 
Dementsprechend gibt es 
selbstverständlich zusätzlich 
wie bisher Informationen zu 

allen Veranstaltungen, zu den 
Mitmachangeboten wie den 
vier Arbeitskreisen der Par-
tei, zum SPD-Frauenfilmpro-
gramm und zu den einzelnen 
Köpfen der Rodgauer Sozialde-
mokraten.
Klicken Sie unter https://www.
spd-rodgau.de gerne bei uns 
vorbei und informieren Sie 
sich über Ihre SPD vor Ort. Wir 
freuen uns auf Sie!

Modernes Layout, mehr Infos
Neue Homepage der SPD Rodgau

Rodgau (RZ) Im Rahmen ei-
ner offenen Fraktionssitzung 
informierten die Grünen über 
Details und Hintergründe der 
Rodgauer Kommunalpolitik.
Welche Gremien gibt es genau? 
Wie arbeiten diese? Welche 
Fachausschüsse gibt es? Für 
welche Themen ist die Kom-
munalpolitik zuständig? In der 

einstündigen Veranstaltung 
konnten zahlreiche konkrete 
Fragen beantwortet werden.
Es ging darum, Demokratie vor 
Ort zu erleben und dazu zu mo-
tivieren, durch aktive Teilhabe 
selbst mitzugestalten. Hier vor 
Ort werden Entscheidungen ge-
troffen, die den Alltag der Men-
schen direkt betreffen - von der 

Stadtentwicklung, den Kitas, 
Straßenbau und Radwege, Kul-
turförderung, Umweltschutz 
und Sozialfragen. Kommunal-
politik lebt vom Engagement 
und ist kein Zuschauersport.
„Vielen Dank für diese interes-
santen Einblicke – unabhängig 
von der parteipolitischen Ori-
entierung. Ich habe viel Neues 

erfahren“, war eine Rückmel-
dung von einem Besucher. „Es 
wäre gut, diese Veranstaltung 
zu wiederholen und speziell 
junge Leute als Adressatenkreis 
anzusprechen“, sagte eine an-
dere Teilnehmerin.
Im Anschluss gab es noch eine 
Führung durch den parlamen-
tarischen Trakt des Rathauses.

Interessante Einblicke
Großes Interesse an der Kommunalpolitik
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ALLGEMEINCHIRURGIE & PROKTOLOGIE
JETZT IM ASKLEPIOS MVZ RODGAU

Asklepios MVZ Rodgau
Kronberger Straße 11, 2. Etage, 63110 Rodgau

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Proktologie / Enddarmerkrankungen
n Weichteiltumore, Hautveränderungen
n Abszesse, Weichteilinfekt
n Groß Zeh Infekte
n Bauchwandbrüche (Hernien)
n Leistenbrüche, Nabelbrüche, Narbenbrüche,
Bauchwandbrüche, Rezidive

n Port Versorgung (Implantation und Explantation)

Terminvereinbarungen unter:
Tel: 06106-26810 oder
mvz08.seligenstadt@
asklepios.com
oder über den Online
Samedi Terminkalender

Christian Weichbrodt
Facharzt für
Allgemeinchirurgie &
Proktologie

Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Nieder-Roden (RZ) Die Sparkas-
se Dieburg übernimmt Verant-
wortung für die Region – nicht 
nur in finanzieller Hinsicht. 
Auch im Bereich der Erste-Hil-
fe-Infrastruktur engagiert sie 
sich: In den SB-Bereichen der 
BeratungsCenter werden ab 
sofort Defibrillatoren bereitge-
stellt, um im Notfall schnell 
Erste Hilfe leisten zu kön-
nen. Den Anfang macht die 
Hauptstelle in Groß-Umstadt. 
“Schnelle Hilfe kann Leben 
retten – und wir möchten dazu 
beitragen, dass sie jederzeit 
möglich ist”, betont Ramon 
Moral bei der symbolischen 
Einweihung. Auch am Standort 
in Nieder-Roden wurde nun 
ein Defibrillator installiert.
Der stellvertretende Leiter des 
BeratungsCenter Nieder-Roden 
Alexander Löbig und Ersthelfer 
Andi Sauerwein präsentieren 

gemeinsam den neuen Defi-
brillator im SB-Bereich.
So funktioniert die Nutzung 
des Defibrillators: Das Gerät ist 
im Notfall für jede und jeden 
von 5 bis 23 Uhr im SB-Bereich 
(Frankfurter Straße 79) einsatz-
bereit. Bei der Entnahme des 
Defibrillators wird automatisch 

die Notrufleitstelle informiert. 
Gleichzeitig gibt das Gerät über 
Lautsprecher leicht verständ-
liche Sprachanweisungen, die 
Schritt für Schritt durch die 
Wiederbelebung führen. Somit 
ist die Bedienung für medizini-
sche Laien möglich. �
� (Foto: p)

Sparkasse Nieder-Roden installiert                          
Defibrillator im SB-Bereich

Rodgau (RZ) Im Rahmen des 
32. Kultursommers Südhessen 
findet am 16. Juli am Strand-
bad Rodgau ein Märchenabend 
für Erwachsene statt. Um 
20.15 Uhr können Besuche-
rinnen und Besucher in die 
Welt der Märchen eintauchen. 
Märchenerzähler Christian 
Mayer-Glauniger und Musiker 
Christian Stoeckel präsentieren 
wundervolle Geschichten, mu-
sikalisch untermalt mit Didge-
ridoo, Gitarre und Trommel. 
Der Einlass beginnt um 19.45 
Uhr, es gelten die regulären 
Eintrittspreise des Strandbades. 
Karten sind sowohl über das Ti-
cket-System des Strandbads un-
ter www.rodgau.de als auch an 
der Abendkasse erhältlich. Die 
Gäste mögen bitte eine eigene 
Sitzgelegenheit mitbringen, 
Getränke können am Kiosk 
erworben werden. Bei Regen 
muss die Veranstaltung leider 
entfallen. Organisiert wird die 
Lesung von der Stadtbücherei 
Rodgau in Kooperation mit 
dem Strandbad Rodgau. Kul-
tursommer Südhessen e.V., ge-
fördert vom Hessischen Minis-
terium für Wissenschaft und 
Forschung, Kunst und Kultur, 
unterstützt von der Sparkas-
sen-Kulturstiftung Hessen- 
Thüringen.

Märchenhafter Abend 
im Strandbad

Weiskirchen (RZ) Die Öffent-
lichkeit wird über das Auslegen 
eines Bebauungsplanes (BPlan) 
beteiligt. Sie kann in dieser 
Zeit Stellungnahmen abgeben. 
Der Bebauungsplanentwurf in-
klusive der Begründung zum 

Bebauungsplan sowie der zuge-
hörigen Gutachten sind seit 16. 
Juni bis einschließlich 18. Juli 
im Rathaus, Zimmer 1.9, wäh-
rend der Dienststunden öffent-
lich ausgelegt. Hier können die 
Stellungnahmen unmittelbar 
abgegeben werden. Ansonsten 
gibt es auch die Möglichkei-

ten, Stellungnahmen schrift-
lich beim Magistrat der Stadt 
Rodgau oder über die Plattform 
„Bauleitplanung-online“ ein-
zureichen. Die kompletten Pla-
nunterlagen stehen auch unter 
he.bauleitplanung-online.de 
zur Einsichtnahme zur Verfü-
gung.

BPlan W 30 „Hauptstraße Schiller-
straße“ wird ausgelegt

Rodgau (RZ) Im städtischen 
Beratungsangebot ist die Senio-
renberatung fest verankert und 
kümmert sich um die Belange 
der älteren Menschen und de-
ren Angehörigen. Neben der 
Seniorenberaterin, Tina Taffet, 
ist mit Carolyn Berck-Koch 
eine engagierte Gemeindepfle-
gerin als wichtige Ansprech-
partnerin, Schnittstelle und 
Multiplikatorin aktiv, um die 
vielfältigen und stetig wach-
senden Bedarfe abzudecken. 
Carolyn Berck-Koch ist seit drei 
Jahren als Gemeindepflegerin 
in Rodgau unterwegs. Der Be-
griff ist zuweilen irreführend, 
geht es bei ihrem Beratungs- 
und Unterstützungsangebot 
nicht um eine Pflegetätigkeit, 
sondern vielmehr ist es ihre 
konkrete Aufgabe, die indivi-
duelle Lebenssituation der älte-
ren Menschen zu stärken und 
zu stabilisieren, den Eintritt der 
Pflegebedürftigkeit zu vermei-
den bzw. zu verzögern. So zeigt 
sie auf, wie die Menschen lan-
ge in der eigenen Häuslichkeit 
wohnen können. Dabei spielen 
Beratungen zu den Unterstüt-
zungssystemen für zu Hause 
ebenso eine Rolle wie Teilhabe-
angebote, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Entlastungsangebote 
und Pflegehilfen. Nicht zu-

letzt gibt sie hilfreiche Tipps, 
wie sich die älteren Menschen 
möglichst lange selbst vor-
sorgen können, zum Beispiel 
durch Wohnraumverbesserun-
gen. Aber auch für die Ange-
hörigen hat sie ein offenes Ohr 
und berät. Auch formelles und 
rechtliches wie Vorsorgevoll-
machten, Patienten- und Be-
treuungsverfügungen finden 
Raum in den Beratungen. In 
den vergangenen drei Jahren 
hat die Gemeindepflegerin 

über 600 Hausbesuche und fast 
doppelt so viele Kontakt- und 
Beratungsgespräche absolviert. 
„Es gibt kaum einen Standard-
fall. Jeder Einzelfall ist so indi-
viduell wie die Menschen, um 
die es geht. Oft wünschen sich 
die Seniorinnen und Senioren 
nur ein nettes Gespräch, häufig 

sind es aber auch Multiprob-
lemlagen. Dafür braucht es an-
gepasste Lösungen.“, sagt Ca-
rolyn Berck-Koch rückblickend. 
Die gelernte Krankenschwester, 
mit 38 Jahren Berufserfahrung 
als Pflegefachkraft und selbst-
ständiger Tätigkeit als Pflege-
beraterin, ist mit ihrer mar-
kanten Persönlichkeit, ihrer 
offenen und kommunikativen 
Art, eine kompetente, herzens-
nahe Ansprechpartnerin für 
die Rodgauer Seniorinnen und 

Senioren sowie deren Angehö-
rigen geworden. Auf Wunsch 
hin besucht sie die Seniorin-
nen und Senioren zuhause 
oder das Gespräch kann im 
Rathaus oder auch per Telefon 
erfolgen. Die Seniorinnen und 
Senioren müssen nicht zögern, 
die Gemeindepflegerin zu kon-

taktieren. Carolyn Berck-Koch 
ist für sie da, wenn sie Proble-
me haben, einsam sind oder 
hört auch mal einfach nur zu. 
Zu erreichen ist sie im Rathaus 
unter 06106 6931165 oder per 
E-Mail unter senioren@rodgau.
de. (Foto: Stadt)

Nah an den Bedürfnissen                                          
der älteren Menschen

Seniorenberatung ist fest verankert im städtischen Beratungsangebot

Rodgau (ah) Im Jahre des Herrn 
1996 begann die Geschichte 
der Theatergruppe, noch ohne 
Namen und quasi als Projekt-
gruppe der Kath. Kirchenge-
meinde St. Matthias Nieder-Ro-
den. 
Auf Initiative von Elfriede 
Brehm wurden unter der Pro-
jektleitung von Walter Stolz 
und der Spielleitung von Erik 
Schmekel das Freiluftstück  
„Das große Welttheater“ von 
Calderon de la Barca auf dem 
Kirchplatz in Nieder-Roden 
aufgeführt. Wie bereits bei der 
Erstinszenierung am selben 
Ort im Jahr 1946 schlüpften 
mehr als hundert Nieder-Röder 
in die Rollen 
als Bettler, Prasser, Könige, als 
Schönheit und Klugheit, als 
Mutter Erde und als Gott Vater, 
der jedem seine Rolle auf Erden 
zuweist. 
Sieben ausverkaufte Vorstellun-
gen gaben Zeugnis zum gelun-
genen Start einer neuen Thea-
tergruppe.
Es folgte zunächst ein kleineres 
Stück, „Die Kunst der Komödie“ 
mit 4 Aufführungen im Kath. 

Pfarrzentrum St. Matthias und  
anschließend die unvergess-
liche grandiose Theaterinsze-
nierung des „Schinderhannes“ 
am Don Bosco Heim im Herbst 
2000, wofür es den Kulturpreis 
der Stadt Rodgau gab. Jetzt war 
das Ensemble  mit allem was 
dazu gehört, wie Bühnenbau, 
Technik, Catering- so groß ge-
worden, dass man nicht mehr 
als Projekt der Kirchengemein-
de weiter machen konnte und 
sich entschloss, einen Verein 
zu gründen. 
Der Name war schnell gefun-
den: Das erste Theaterstück 
sollte der Vereinsname werden 
- Großes Welttheater Rodgau 
e.V. 
So fanden sich am 30.12. 2000 
am Don Bosco Heim die Grün-
dungsmitglieder zusammen: 
Karl-Heinz Auerswald (+), El-
friede Brehm (+), Rita Fusenig, 
Roswitha Gembs, Fritz Gerritz, 
Steffen Hartmann, Elke Krapp, 
Manfred Krapp, Christine Kun-
kel-Stolz, Walter Stolz (+), He-
lene Löbig, Johanna Löbig, Le-
onhard Maier, Roswitha Maier, 
Jürgen Nissen (+). Matthias 

Ott, Elisabeth Ott (damals 
noch Speer), Silvia Radke, Erik 
Schmekel, Joachim Schwab, 
Beate Weiland, Theo Werner 
(+), Michael Willmutz-Gutjahr, 
Roswitha Zäh.
Seitdem ist die Theatergrup-
pe ein fester Bestandteil der 
Rodgauer Kulturszene. Zu den 
bislang 16 Inszenierungen 
gehören große Freiluftstücke 
(Bsp. Störtebeker), auch Kin-
dermusicals wie MOMO und 
Emil und die Detektive, Lokal-
possen wie der Datterich oder 
vergnügliche Weinabende. Im 
Herbst diesen Jahres ist wieder 
ein Jugendstück dran: „Krabat“ 
von Otfried Preussler. 
Zum 25-Jährigen Vereinsjubilä-
um wurde dieses Jahr ein Som-
merfest organisiert mit Ehrung 
der Gründungsmitglieder, von 
denen leider nicht alle kom-
men konnten (unser Foto).
Zur Ehrung gab es ein besonde-
res Präsent: Vorsitzender und 
Bühnenbauer Steffen Hart-
mann hatte für alle ein Stück 
der Originalkulisse vom Schin-
derhannes aus dem Grün-
dungsjahr 2000.

25 Jahre Verein                                         
Großes Welttheater Rodgau
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

28.06.  	 Stadt Apotheke
	 Marktplatz 4, Seligenstadt, Tel.: 06182/3308
29.06.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 06074/94750
30.06.	 Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel.: 06104/3709
01.07.	 Sonnen Apotheke
	 Königsberger Str. 75, Hainburg, Tel.: 06182/5284
02.07. 	 PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/4099188
03.07.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Straße 35, Rödermark, Tel.: 06074/98501
04.07.	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel.: 06106/5152

Apotheken-Notdienst

Geburtstagskinder
Dudenhofen
28.06. Gerhard Mahr, � 85 Jahre
Jügesheim
30.06. Edeltrud Frank,�  85 Jahre
Nieder-Roden
28.06. Annemarie Schwab, � 85 Jahre
28.06. Dieter Morath,� 95 Jahre
29.06. Hans-Peter Linz, � 80 Jahre

Nieder-Roden (RZ) Der Sonn-
tag-Verein trifft sich zum 
Stammtisch am Freitag, 4. Juli, 
um 18.30 Uhr im SG Clubheim 
Gudes in Nieder Roden. 

Sonntag-Verein               
Nieder-Roden

Rodgau (RZ) Am Sonntag, 29. 
Juni, lädt die Freie Musikschu-
le Rodgau zum Tag der offenen 
Tür von 14 bis 17 Uhr ein. 

Nach Herzenslust können die 
verschiedensten Instrumente 
ausprobiert und erste Erfahrun-
gen gesammelt werden. Zudem 
gibt es Angebote für die Kleins-

ten und beim Kinderchor kann 
mitgesungen werden. 
Die Lehrkräfte der Musikschule 
stehen für Beratung und Infor-
mationen bereit. Wie in den 
vergangenen Jahren gibt es zur 
Stärkung zwischen den Bera-
tungen und dem Ausprobieren 
der Instrumente eine reichhal-
tige Kuchentheke mit selbstge-

backenen Köstlichkeiten. Das 
Team der Musikschule freut 
sich auf den Besuch von vielen 
großen und kleinen Musikinte-
ressierten im „Haus der Musik“ 
(Ober-Rodener-Str. 47).

Weitere Informationen unter 
www.musikschule-rodgau.de / 
Tel. 13451

„Tag der offenen Tür“ an der                                  
Freien Musikschule Rodgau

Am Diensta, 1. Juli, findet die 
Monatsversammlung im Res-
taurant Il Capitano um 18.30 
Uhr statt. 
Am Mittwoch, 9. Juli, radeln 
die Landfrauen zum Seecafe 

nach Steinheim (Rondo). Treff-
punkt am Bürgerhaus Duden-
hofen um 14.30 Uhr.  Die Au-
tofahrer fahren gegen 15 Uhr.

Landfrauen Dudenhofen

Dudenhofen (RZ) Zur Feier des 
70-jährigen Konfirmationsjubi-
läums treffen sich die ehemali-
gen Konfirmanden am 6. Juli, 
9.30 Uhr am Gemeindehaus.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst geht es ins Il Capitano 
zum gemeinsamen Mittages-
sen. 

70. Konfirmations-         
jubiläum

Am Dienstag, 1. Juli, um 19 
Uhr wird der nächste Film der 
SPD-Frauenfilmreihe im Saal-
bau Kino, Dudenhöferstr. 33, 
Jügesheim, gezeigt:
Little Women (2019, Drama, 
USA); Regie: Greta Gerwig
Im Amerika des 19. Jahr-
hunderts wachsen die vier 
March-Schwestern Jo (Saoirse 
Ronan), Meg (Emma Watson), 
Amy (Florence Pugh) und 
Beth (Eliza Scanlen) in der 
von starren Geschlechterrol-

len dominierten Gesellschaft 
der Vereinigten Staaten auf. Ihr 
Vater dient im Bürgerkrieg, ihre 
Mutter (Laura Dern) kümmert 
sich um die Familie, arbeitet 
und hilft im Dorf. Mit zuneh-
mendem Alter bemerken die 
vier Schwestern, welche Hin-
dernisse ihnen als Frauen in 
den Weg gelegt werden. Der 
Film folgt den jungen Frauen 
auf ihrem Weg ins Erwachse-
nenalter, während sie mit Lie-
be, Verlust und der Suche nach 

ihrem Platz in der Welt ringen. 
„Little Women“ ist eine bewe-
gende Geschichte über Familie, 
Freundschaft und den Mut, 
eigene Wege zu gehen. Die Re-
gisseurin Greta Gerwig verleiht 
der Geschichte mit ihrem Film 
emotionale Tiefe und eine fri-
sche Perspektive.
Programm: https://www.spd-
rodgau.de/frauenfilm/
Tickets können vorher unter 
www.saalbau-lichtspiele.de/ 
gebucht werden.

SPD-Frauenfilm

Einladung

Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung ein.
Sitzungstermin:	 M o n t a g , 
30.06.2025, 19:30 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung,
Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Tagesordnung der Stadtver-
ordnetenversammlung
3 Mitteilung durch den Vorsitz
4 Fragestunde
4.1 Anfrage der Fraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen zum Sach-
stand Ausbau Verbindungsweg 
westlich der Rodau vom Alten 
Weg Richtung Norden
4.2 Anfrage der ZmB-Fraktion 
zum mobilen Bürgerservice
5 Mitteilungen des Magistrates
5.1 Fluglärm - Anflugverfahren 
„Segmented Approach“ - aktu-
eller Sachstand
6 Beschlussfassung Tagesord-
nung Teil II
7 Kommunales Einzelhandels-
konzept 2025
8 1. Änderungssatzung zur 
Hebesatzsatzung Grundsteuer 
A und Grundsteuer B - rück-
wirkende Anpassung zum 
01.01.2025
9 Wahl zur Vorsteherin/zum 
Vorsteher für das Ortsgericht
Nieder-Roden
10 Wahl zur Schöffin/zum 
Schöffen für das Ortsgericht
Weiskirchen
11 Antrag der FDP-Fraktion 
auf Errichtung eines Lehr-
schwimmbeckens in Rodgau 
unter Einbeziehung des Kreises 
Offenbach als Schulträger, der 
örtlichen Vereine sowie unter 
Nutzung städtischer und/oder 
kreiseigener Grundstücke
12 Antrag der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen - Umsetzung 
der Maßnahmen und Empfeh-
lungen aus dem Kommuna-len 
Wasserkonzept des ZWO für 
die Stadt Rodgau
Jürgen Kaiser
Stadtverordnetenvorsteher

Rodgau/Rödermark (NHR) Mit-
glieder der Kolpingsfamilien 
Jügesheim, Nieder-Roden und 
Ober-Roden trafen sich am 
Sonntag zu einer Radtour durch 
den Pastoralraum. Mit Blick auf 
die nahe Zukunft wollte man 
sich persönlich und die jewei-
ligen Gotteshäuser besser ken-
nen lernen.
Über 20 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer startete bei St. Ni-
kolaus in Jügesheim. Die Füh-
rung durch die 1871 fertigge-
stellte Kirche und Pfarrgarten 
wurde von den Jügesheimer 
Messdienern Julius Roßkopf 
und Philip Ginzkey bestens 
organisiert. Geschichtliche 
Daten, Begebenheiten, sowie 
einen kleinen Film zur Pfarrei 
präsentierten die sehr gut vor-
bereiteten Messdiener.
Weiter ging die Radtour nach 
Nieder-Roden. Ein kleiner 
Schauer begrüßte die Gruppe 

am Ortseingang.
Bernard Koser, ein waschechter 
Nirreräirer, Kenner von Orts- 
und Kirchengeschichte und 
Organist in St. Matthias, führte 
die Gruppe durch die 1896 in 
der heutigen Ausprägung fer-
tiggestellte Kirche.
Die erste urkundliche Erwäh-
nung einer Kirche in Nieder-Ro-
den (Bild) stammt aus dem Jahr 
1298. Der restaurierte und er-
haltene Wehrturm aus dem 16. 
Jahrhundert gilt als das älteste 
erhaltene Gebäude in Rodgau.

Der nächste Halt war am jüngs-
ten Rodgauer Gotteshaus in 
Rollwald. Die kleine moderne, 
helle 2014 erbaute Kirche, bie-
tet einen reizvollen Kontrast zu 
den neugotischen Kirchenbau-
ten rundum. Auch hier führte 
Bernhard Koser die Gruppe.  Er 
informierte über die Geschich-
te von Rollwald und der Kirche. 
Ohne den engen Zeitplan hätte 
man noch lange verweilen und 
Geschichte und Geschichten 
von Bernhard Koser hören wol-
len.
Abschließend ging die Fahrt 
nach St. Nazarius in Ober-Ro-
den.
Die Kolpingschwester -Astrid 
Hitzel – gestaltete kenntnisreich 
und engagiert die Führung. Das 
neugotische Gotteshaus wurde 
1896 fertiggestellt. Forschun-
gen lassen vermuten, dass hier 
bereits im 8. Jahrhundert das 
Benediktinerinnenkloster Ro-
taha stand.
In der Martinsstube wurden die 
Gäste anschließend mit beleg-
ten Broten und Getränken ver-
wöhnt. Die rundum gelungene 
Veranstaltung klang am frü-
hen Abend aus.     (Foto: privat)

Radtour der Kolpingsfamilien durch den Pastoralraum

Rodgau (RZ) Das Infomobil des 
Deutschen Bundestages ist vom 
3. bis 5. Juli im Wahlkreis 187 
„Odenwald“ in Rodgau auf dem 
Rathausvorplatz zu Besuch. Die 
Öffnungszeiten sind: am Don-
nerstag, 3. Juli, von 11 bis 18 
Uhr; am Freitag, 4. Juli, von 9 
bis 18 Uhr sowie am Samstag, 
5. Juli, von 9 bis 14 Uhr.
Das Infomobil ist ein 17 Meter 
langer und 26 Tonnen schwerer
Promotion-Truck, mit dem der 
Bundestag jährlich rund 60 
Orte in Deutschland besucht. 
Im Laufe von zwei Wahlperi-
oden soll jeder der 299 Wahl-
kreise besucht werden.
Das Infomobil bietet Bürgerin-
nen und Bürgern Gelegenheit,
mit ihren örtlichen Bundes-
tagsabgeordneten in Kontakt 
zu treten und sich aus erster 
Hand über Aufgaben und Ar-

beitsweise des Parlaments zu 
informieren. Gruppenbesuche, 
insbesondere von Schulklassen 
bis zu 30 Personen, können 
vereinbart werden. Freiberuf-
liche Honorarkräfte stehen im 
Auftrag des Bundestages für die 
Informations- und Wissensver-
mittlung der Besucher und für 
moderierte Diskussionsrunden 
zur Verfügung.
Das Infomobil hält eine Viel-
zahl von gedruckten und di-
gitalen Informationen bereit 
sowie eine Fotowand, die Fotos 
der Besucher am „Redepult des 
Plenarsaales“ ermöglicht. Mit
einem „virtuellen Rundgang“ 
kann man einen Besuch im 
Plenarsaal des Bundestages er-
leben. Beim „Glücksrad“ gibt es
kleine Gewinne. Zugangsmög-
lichkeit für Rollstuhlfahrer gibt
es über einen „Lift“.

Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte dem beigefügten
Flyer “Der Bundestag stellt sich 
vor: Infomobil des Parlaments“. 
Aktuelle Auskünfte erhalten Sie 
beim Referat Öffentlichkeitsar-
beit des Bundestages unter der 
Rufnummer 030-227-35196 
oder per E-Mail an infomo-
bil@bundestag.de. Für alle, für 
die ein aktueller Besuch des 
Infomobils nicht in Betracht 
kommt, möchten wir auf un-
seren Download- und Bestell-
service für Publikationen des 
Bundestages hinweisen.
Unter www.btg-bestellservice.
de können viele nützliche Flyer
und sonstige Informationen 
(wie z.B. einen Text des Grund-
gesetzes) im PDF-Format direkt 
heruntergeladen oder als Dru-
ckexemplar kostenlos mit Post-
zustellung bestellt werden.

Infomobil des Deutschen                      
Bundestags am Rathaus
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Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

ANKAUF VON:
● Schmuck
● Gold
● Silber
● Marken-Uhren
● Antiquitäten
● Münzen & Barren
● Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

Rodgau (RZ) Kürzlich  war es so 
weit. Jeremias Hörter vom S.K.G 
fuhr mit seiner Trainerin Linda 
Müller zu den Hessischen Meis-
terschaften. 
Beide waren zum ersten Mal bei 
Hessischen Meisterschaften in 
den Jugendklassen dabei und 
besonders aufgeregt. Jeremias ist 
in diesem Jahr mit 14 Jahren das 
erste Mal teilnahmeberechtigt 
für die Hessischen Meisterschaf-
ten der U16. Für die jüngeren Al-
tersklassen werden keine Hessi-
schen Meisterschaften im Einzel 
angeboten. Qualifiziert hatte er 
sich in den Wettkämpfen davor 
mit herausragenden Leistungen 
im 100m Sprint und im Weit-

sprung.
Das Wetter war an diesem Tag 
wie gemacht für Bestleistungen 
im Sprint und den technischen 
Disziplinen. In einer starken 
Konkurrenz der besten Athleten 
aus ganz Hessen lieferte Jeremi-
as Hörter zwei neue persönliche 
Bestleitungen. Die 100m lief er 

in 13,33 sec erstmals deutlich un-
ter 14 Sekunden. Leider verpass-
te er damit knapp den Endlauf. 
Dennoch waren er und seine 
Trainerin sehr zufrieden mit der 
Leistung bei seinem ersten Start 
bei Hessischen Meisterschaften 
in einem Teilnehmerfeld von 23 
Athleten.  Im Weitsprung muss-

ten Jeremias und seine Trainerin 
lange zittern. Mit zwei ungül-
tigen Versuchen kam es dann 
auf den dritten Versuch an, der 
über die Teilnahme am End-
kampf entscheiden sollte. Wie 
die Olympiasiegerin Malaika 
Mihambo bewies er Nerven aus 
Drahtseil und sprang in diesem 
entscheidenden Versuch 5,13m. 
Der Versuch war gültig und er 
sprang 30m weiter als jemals zu 
vor. Dabei knackte er erstmals 
die 5 m Marke. Belohnt wurde 
er mit Platz 6 unter den besten 
18 Athleten aus ganz Hessen.
� (Foto: privat)

Sensationelle Bestleistungen und sehr 
gute Platzierungen

Dudenhofen (RZ) Eine Teilnah-
me beim Deutschen Orchester-
wettbewerb 2025 hatte sich das 
Mandolinenorchester des Wan-
derclubs Edelweiß Dudenhofen 
e.V. unter Leitung von Jan Ma-
suhr bereits mit einem 2. Preis 
beim Wertungsspiel der Hes-
sischen Orchesterbegegnung 
2024 erspielt. Am Montag, 16. 
Juni 2025 fand das Wertungs-
spiel für das Rodgauer Mando-
linenorchester im Bürgerhaus 
Mainz-Hechtsheim statt. Ins-
gesamt waren 10 Zupforches-
ter aus ganz Deutschland an-
gereist, die zwei Tage lang ihr 
Können vor einer fünfköpfigen 
Jury präsentierten. Ein Groß-
teil der Zupforchester hatte 
auch in der Vergangenheit 
schon an Bundeswettbewer-
ben teilgenommen, während 
es für das Mandolinenorches-
ter des Wanderclubs Edelweiß 
Dudenhofen erstmalig hieß 
bei der Deutschen Meister-
schaft anzutreten. Das Or-
chester spielte wie auch beim 
Landeswettbewerb das Werk 

Green-scope des japanischen 
Komponisten Hiro Fujikake so-
wie die mehrsätzige Suite Ma-
rinaresca op. 290 von Amadeo 
Amadei. An den Pauken, die 
extra für das Wertungsspiel in 
das Bürgerhaus Mainz-Hechts-
heim transportiert wurden, 
unterstützte Yvonne Büttner 
vom Musikverein Nieder-Ro-
den das Orchester. Zusammen 
mit den Zupferfreunden aus 
Hamburg, Baden-Württem-
berg, Nordrhein-Westfalen, 
Bayern, Berlin, Sachsen, Thü-
ringen und Niedersachsen, die 
teilweise bereits am Sonntag 
im Wertungsspiel angetreten 
waren, wurde mit Spannung 
die Ergebnisbekanntgabe am 
Montag Abend erwartet. Die-
se fand im Rahmen eines Ab-
schlusskonzerts in der Rhein-
goldhalle in Mainz statt, bei 
dem Jugend Big Bands, Phil-
harmonische Jugendorchester 
und ein Akkordeonorchester 
das Publikum beeindruckten. 
Dem Mandolinenorchester 
des Wanderclubs Edelweiß 

Dudenhofen e.V. wurde mit 
21,8 Punkten eine Teilnahme 
mit „sehr gutem Erfolg“ zuge-
sprochen und die Dudenhöfer 
Musiker errangen damit eine 
Platzierung im guten Mittelfeld 
der Zupforchester. Der 1. Preis 
ging an das Bundinstrumen-
tenorchester des Eigenbetriebes 
des Heinrich-Schütz-Konserva-
toriums der Landeshauptstadt 
Dresden (Sachsen, 24 Punkte), 
der 2. Preis an das Mühlhei-
mer Zupforchester e.V. (NRW, 
23,6 Punkte) und den 3. Preis 
erspielte sich „Con Favore“ des 
Mandolinen- und Gitarren-
vereins 1923 Wickenrode e.V. 
(Hessen, 23 Punkte) gemein-
sam mit dem Mandolinen- und 
Gitarrenorchester Ötigheim 
1924 e.V. (Baden-Württemberg, 
23 Punkte).
Das Mandolinenorchester ist 
das nächste Mal bei der Zwet-
schenknödelmusi am 7. Sep-
tember rund ums Wanderheim 
und bei seinem traditionellen 
Jahreskonzert am 3. Advent im 
Bürgerhaus zu hören.

Mandolinenorchester erhält                
Prädikat „sehr gut“

Rodgau (ah) Einen ganzen Tag 
lang Spiel und Spaß verspricht 
das „Spiralo“ der Turngemein-
de Nieder-Roden (TGN) und 
das besonders im Jubiläums-
jahr „120 Jahre TG Nieder-Ro-
den“. Das Wetter konnte nicht 
besser sein und der TGN-Sport-
platz sah viele Besucher. 
Besonders groß war das Ange-
bot für die Kinder. Beim Kin-
der-Turnparcours, Slackline, 
Air-Track-Bahn, Hüpfburg, 
dem Ballspiel-Parcours und 
natürlich beim Aufmalen von 
Glitzertatoos blieb kaum ein 
Wunsch der jüngsten Besucher 
unerfüllt. Parallel zu dem Spiel 
und Spaßangebot, gab es noch 
das Handballturnier um den 
„Spiralo-Kids-Cup“ für E und 
D-Jugend. Auch auf der gro-
ßen Bühne war viel Programm. 
Kindertanzgruppen waren zu 
sehen, wurde zum “Gute-Lau-

ne-Singen“ von den Freizeits-
port-Sängern eingeladen und 
die Line-Dancer animierten das 
Publikum zum Mitmachen. Da 
der Verein in einem Jahr drei 
Jubiläen feiert - 120 Jahre TG 
Nieder-Roden, 100 Jahre Hand-
ball und 75 Jahre Karnevalsab-
teilung – wollte man noch ein 
besonders Zeichen setzen: Ei-
nen Baum und zwei Büsche für 
jeden Geburtstag. 
„Wir haben die Linde als ge-
eigneten Baum ausgesucht, so 
wie der Heimatverein, der für 
die alte Linde in der Nähe des 
Bahnhofs eine neue Linde ge-
pflanzt hat, als Ersatz für die 
gefällte Linde“, erläutert Peter 
Wade, Vorsitzender des TGN. 
Mit dabei waren neben den 
Vorstandsmitgliedern René 
Marzo und Daniel Paukstat 
sowie die Abteilungsleiter Kar-
neval und Handball, der Eh-

renvorsitzende der TGN Alfred 
Rausch, der Kreisbeigeordnete 
Alexander Böhn, Rodgaus Erste 
Stadträtin Janika Martin und 
Kulturdezernent Winno Sahm, 
der IGEMO-Vorsitzende Bert 
Wähner, die zum Jubiläum gra-
tulierten. 
Kreisbeigeordneter Alexander 
Böhn, der Landrat Oliver Quil-
ling und den Vizepräsidenten 
des Hessischen Landtags Frank 
Lortz vertrat, lobte die Idee: 
“Eine Baumpflanzaktion und 
damit etwas Nachhaltiges zu 
hinterlassen, zeigt die Wert-
schätzung diese Jubiläums“. 
Er wünschte dem Verein wei-
tere 120 Jahre Bestand. Nach 
diesem kleinen offiziellen Mo-
ment ging die Feier mit der 
Live-Musik der Bands„Soul-
fever“ und dem „Akustikduo 
Zweispurig“ weiter.
� (Foto: ah)

Spiel und Spaß zum TGN-Jubiläum

Jügesheim (RZ) Der Rodaupark 
ist neu gestaltet, die Rennenten 
kehren zurück! 
Am Sonntag, 29. Juni, findet 
dieses große Kinder- und Fa-
milienfest, nun zum 17. Mal, 
wieder an der Rodau statt. 
1.000 gelbe Enten werden ein 
wunderbares Entenfeeling ver-
breiten. 
Für die Kinder wird ein tolles 
Programm gestaltet, dazu ge-
hört auch das Styling der Enten 
mit den Fachfrauen des Kinder-
schutzbundes.

Für die ganze Familie ist ge-
sorgt mit Unterhaltung, Essen 
und Getränken.
Schirmherr ist Bürgermeister 
Max Breitenbach.
Um 11 Uhr geht es mit einem 
Familiengottesdienst los, um 
ca. 12.15 Uhr startet der erste 
Vorlauf der Enten. Der Endlauf 
wird gegen 14.15 Uhr erwartet 
und gegen 15 Uhr wollen wir 
die Sieger ehren.
Dabei sein ist alles - freuen Sie 
sich mit uns auf ein großes 
Fest.

Das große Entenrennen -          
wieder im Rodaupark

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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Kath. Pfarrgemeinden 
Rodgau

Freitag, 27. Juni  
17.00 Uhr:  G-Egner-Haus Ka-
tholischer Gottesdienst 
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 28. Juni  
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse mit Jericho
Sonntag, 29. Juni  
 9.30 Uhr: St. Matthias Hochamt
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hochamt
Montag, 30. Juni 
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wortgot-
tesdienst mit Kommunionfeier
Dienstag, 1. Juli  
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe – anschl. Rosenkranzgebet
Donnerstag, 3. Juli  
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosenkranz
 9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige Mes-
se
Freitag, 4. Juli 
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 	
Samstag, 5. Juli 
11.00 Uhr: Matthias Tauffeier
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 6. Juli  
9.30 Uhr: St. Matthias Hochamt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Familien-
gottesdienst
12.00 Uhr: St. Nikolaus Taufe: 
Ella König 
18.00 Uhr: Hl. Kreuz Wort-Got-
tes-Feier, Thema: Herausforde-
rung – Heute als Christ leben

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 29. Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst  – Prädi-
kantin Angelique Dreher-Volz
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort
Montag, 23. Juni
19.30 Uhr: Bibelstunde
Dienstag, 24. Juni
9.30 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jahre – 
Ev. Gemeindehaus
Gemeindebüro: Puiseaux-
platz 4, Frau Horn, Tel. 87 66 21, 
Büro-Öffnungszeiten: dienstags 
und freitags 9 – 12 Uhr, donners-
tags 15 – 18 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Samstag, 28.Juni	
15.00 Uhr: „Gemeinsam kreativ“ 
Sonntag, 29. Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Vorstellung der neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden	
Pfarrerin Christina Koch
Montag, 30. Juni
10.00 Uhr: Krabbelgruppe für 
Kinder von 6 Monaten bis 2 Jah-
ren Evangelisches Gemeinde-
haus Dudenhofen. Kontakt: Mi-
chelle Manus Tel. 0152 22783592
18.00 – 20.00 Uhr:  Posaunen-
chor	 Seligensatdt, Jahnstra-
ße 24
Dienstag, 1. Juli
18.15 Uhr: Cantus Novus Evan-
gelisches Gemeindehaus 
Sonntag, 6. Juli
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Ju-
biläumskonfirmation Pfarrerin 
Christina Koch	
Die Bücherei ist, Dienstag von 
16 – 19 Uhr und Donnerstag von 
15.30 – 18 Uhr geöffnet.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch: Sprechstun-
de nach telefonischer Verein-
barung, donnerstags von 18 bis 

19.30 Uhr, Tel. 06106/7799425.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim
 
Freitag, 27. Juni
19.00 Uhr: Probe Take5
Sonntag, 29. Juni
11.00 Uhr: Open-Air-Gottes-
dienst zum Entenrennen im 
Rodaupark  mit der Einfüh-
rung der neuen Konfirmandin-
nen  und Konfirmanden und 
Verabschiedung der Kita-Kin-
der, Gestaltung: Pfarrerin Sa-
bine Beyer, Gemeindepädago-
gin Marlies Merkel und Team, 
Musik: Emmaus-Chor unter 
der Leitung von René Frank, 
Kollekte für den Gemein-
deaufbauverein, anschließend 
fröhliches Festtreiben mit En-
tenrennen  und buntem Pro-
gramm
Montag, 30. Juni
10.30 Uhr: Qi Gong mit Kirstin 
Weber
16.30 Uhr: Flötenkreis mit 
Claudia Krämer
20.00 Uhr: Probe Em-
maus-Chor 
Dienstag, 1. Juli
09.30 Uhr: Kita Kinder-Yoga 
mit Maria Dries
10.00 Uhr: Mäusetreff: Eltern-
Kind-Kreis für bis zu  Zweijäh-
rige 
16.15 Uhr: Konfistunde
18.30 Uhr: Sitzung des Ge-
meindeaufbauvereins
19.30 Uhr: Probe Soul Feeding
19.30 Uhr: Probe Jügesheimer 
Sängervereinigung 
Mittwoch, 2. Juli
11.00 Uhr: Musik in der Kita
15.30 Uhr: Sitzgymnastik
20.00 Uhr: Probe Mixed Voices  
Donnerstag, 3. Juli
08.00 Uhr: Abschluss-Gottes-
dienst für die 4. Klassen der  
Wilhelm-Busch-Schule
09.30 Uhr: Rücken-Fitness mit 
Corinna Elsässer
19.00 Uhr: Treffpunkt Bibelsa-
lon mit Dr. Manuela Baumgart   
               
Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen

Freitag, 27.Juni	
				  
9-18 Uhr:	Wk Eucharistische An-
betung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
- wir beten den Herz-Jesu-Rosen-
kranz	
18.00 Uhr: Wk Amt vom Hoch-
fest für beide Gemeinden		
17.00 Uhr: Hh Rosenkranzgebet	
Samstag, 28.Juni	
08.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit	 17.00 Uhr: Wk Rosen-
kranzgebet für die Bischöfe
Sonntag, 29.Juni	
9.30 - 10.30 Uhr: Hh Die Kirche 
ist für das stille, persönliche Ge-
bet geöffnet	
9.30 Uhr: Wk AMT vom Hoch-
fest für beide Gemeindengleich-
zeitig Kindergottesdienst im 
Jugendheim mit dem Thema: 
„Wer waren Petrus und Paulus“	
anschl.  Wk Eucharistische An-
betung bis 18 Uhr:	
11.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission	  
15.00 Uhr: Wk	 Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
Kollekte: Aufgaben des Papstes	
Montag	30.Juni	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 

Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Dienstag, 1.Juli
8.00 Uhr:	 Wk Hl. Messe	

anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18.00 Uhr:	
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
für alle alten und kranken Men-
schen unserer Pfarrgemeinde 
sowie für die Bewohner im Haus 
Julia und Haus St. Hildegard		
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester				  
Mittwoch, 2.Juli	
Mariä Heimsuchung, Fest	
15-16.45 Uhr: Hh Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Hh Barmherzigkeits-
rosenkranz	
16.30 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr: Wk Segnungsfeier der 
Schulanfänger unserer KiTa Son-
nenau in der Kirche		
19.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Donnerstag, 3.Juli	
11.00 Uhr: Wk Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier in der Se-
niorenresidenz Haus Julia		
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung	
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz		
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet	 anschl.	 Wk Hl. Messe	
anschl.	 Wk Beichtgelegenheit 
für Kurzbeichten	 anschl.	 W k 
Eucharistische Anbetung bis 
20.30 Uhr

Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Sonntag, 29. Juni 
10.00 Uhr Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Das Gemeindebüro ist bis 30. 
Juni geschlossen.

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Jügesheim (RZ) Die Orgelbau-
maßnahme in der katholischen 
Kirche St. Nikolaus in Jüges-
heim wird konkret: Nachdem 
das Bistum Mainz den finalen 
Antrag mit Finanzierungsplan 
genehmigt hat und alle Verträ-
ge unterschrieben sind, starten 
im September die Renovie-
rungsarbeiten an der histori-
schen Schlimbach-Orgel.
Am Sonntag, 30. August, fin-
det ein „Abbruchkonzert“ als 
Wunschkonzert mit Thomas 
Gabriel statt: Ob Orgel-, Film- 
oder Klaviermusik, ob Jazz, 
Rock, Pop oder Musical – un-
ter dem Motto „Wünsch‘ Dir 
was!“ spielt der bekannte Or-
ganist und Komponist für 50 
Euro pro Minute alles, was ge-
wünscht wird, auf der Orgel in 

St. Nikolaus, bevor die Renovie-
rungsarbeiten starten. Kreative 
Wunschtitel von Beatles über 
Queen bis hin zur Fanhymne 
im „Herzen von Europa“ der 
Frankfurter Eintracht und eine 
Reihe von weiteren, ganz un-
terschiedlichen Titeln wurden 
bereits eingereicht. Die Mu-
sikauswahl lässt ein abwechs-
lungsreiches Konzertprogramm 
erwarten, das Musiklieber aller 
Stilrichtungen anspricht.
Wer Thomas Gabriel mit sei-
nem Wunschtitel ebenfalls he-
rausfordern möchte, hat noch 
bis 15. Juli Gelegenheit dazu: 
einfach Musikwunsch und 
Spendenbeitrag nennen und 
per E-Mail an orgel@st-niko-
laus-rodgau.de  senden oder 
schriftlich im Pfarrbüro, Vor-

dergasse 16, in Jügesheim abge-
ben. Bereits über 80 Prozent der 
rund 80.000 Euro Gesamtkos-
ten sind inzwischen finanziert. 
Neben dem Orgelpfeifenverkauf 
an Fronleichnam kann jeder, 
der möchte, auch eine Regis-
terpatenschaft für das mehr als 
120 Jahre alte Instrument über-
nehmen: Ab 500 Euro sind Teil-
patenschaften möglich, Exklu-
sivpatenschaften ab 1.000 Euro. 
Auf Wunsch wird der Name der 
Spender dauerhaft auf einem 
Patenschild verewigt, das ei-
gens angefertigt und in der Kir-
che aufgehängt wird. Dr. Björn 
Simon erläutert: „Wir sind sehr 
froh, so großzügige Spender in 
der Gemeinde zu haben. Bereits 
10 Paten konnten wir für eine 
Registerpatenschaft gewinnen“. 

Renovierungsarbeiten an der                                     
historischen Schlimbach-Orgel

Nieder-Roden (ah) Der Kon-
firmationsgottesdienst der 
evangelischen Kirchenge-
meinde Nieder-Roden stand 
unter dem Motto „Süßer 
Glaube, starkes Vertrauen“. 
In Ihrer Ansprache verglich 
Pfarrerin Lisa Großpersky 
den Glauben mit verschie-
denen Süßigkeiten. So wur-

de aus eine Haribo-Schnecke 
eine Lebenslinie, ein saures 
Würmchen zum Symbol, dass 
das Leben auch mal Saures für 
uns bereithält und eine Tüte 
Haribo-Goldbären zu einem 
Zeichen von Vielfalt und In-
dividualität. Über allem stand 
jedoch der Segen Gottes, der 
den 14 Jugendlichen an die-

sem Tag zugesprochen wur-
de. Konfirmiert wurden Dar-
lin-Summer Adam, Alexander 
Bauer, Maya Belzer, Amelie 
Guck, Moritz Gumtow, Han-
nah Maier, Phil Metzger, Ben 
Müller, Lena Müller, Marie 
Roth, Lara Marie Vaceanu, 
Laura Vogel, Luisa Vogel, Ben 
Wabro.�  (Foto: ah)

Konfirmation in der Ev. Kirchengemeinde Nieder-Roden

Am vergangenen Freitag war es 
wieder soweit. Die Old Scouts 
aus Nieder-Roden trafen sich mit 
Ehefrauen zu ihrem Jahrestref-
fen auf dem Pfadfindergelände 
St. Georg in Nieder-Roden. 
Die rüstigen Alt- Pfadfinder, 
immerhin im Alter zwischen 
77 bis 90 Jahren, ließen sich 
nicht nehmen einmal im Jahr 
in gemütlicher Runde mit ih-
ren Frauen zu grillen. Bei Steaks 
und kühlen Getränken war 
dies ein schöner Tag für jeden.  

Ansonsten treffen sich die Old 
Scouts alle 14 Tage immer mitt-
wochs zu ihrer Gruppenstunde. 
Soweit es die Gesundheit zu-
lässt, werden kleine Besuche/ 
Fahrten zu anderen Pfadfindern 
unternommen.
Leider lässt es sich nicht verhin-
dern, dass der Kreis immer klei-
ner wird. So muss die Gruppe 
Abschied vom ältesten Mitglied 
Jürgen Wiederholt nehmen, der 
mit 90 Jahren vor ein paar Tagen 
verstorben ist. (Foto: p)

Auch die Old Scouts                     
können feiern

Dudenhofen (RZ) Im Rahmen 
der Veranstaltungen des Förder-
kreises für kulturelle Projekte 
Dudenhofen in 2025 sind der 
Musikverein Großwallstadt, der 
Musikverein Dudenhofen, der 
Chor „Mixed Generations“ vom 
Germania Dudenhofen und der 
Gesangverein Volkschor Du-
denhofen wieder bei der alljähr-
lichen „Serenade am Backes“ 
am 3. Juli um 19 Uhr dabei. 
Die Veranstaltung steht erneut 
unter der Schirmherrschaft 
von Verbandsdirektorin Clau-

dia Jäger (links) und wird auch 
wieder von Pfarrerin Christi-
ane Koch (Bild rechts) mode-
riert. Unterstützt wird die „Se-

renade am Backes“ auch vom 
RCC „Knallkepp“ und von den 
Asklepios Kliniken Langen und 
Seligenstadt.�  (Fotos: p)

Sommerhighlight 2025 in Rodgau
„Serenade am Backes“ am 3. Juli 2025 um 19 Uhr Rodgau (RZ) Das Team der städ-

tischen Gemeinwesenarbeit im 
Stadtteilbüro lädt zum nächs-
ten Stadtteiltreffen am Diens-
tag, 1. Juli, von 18 bis 19.30 Uhr 
im Sozialzentrum, Puiseaux-
platz 3. Bürger, Vereine und In-
itiativen, die ihren Tätigkeits-
schwerpunkt in Nieder-Roden 
haben, können sich hier infor-
mieren und austauschen. Ange-
boten wird Unterstützung, um 
Ideen umzusetzen. Das Stadt-
teilbüro Nieder-Roden ist über 
Tel. 693-1251 oder -1250 und 
gemeinwesenarbeit@rodgau.de 
zu erreichen. 

Stadtteiltreff                         
in Nieder-Roden
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Anzeige

Region (PM) Neue Qualitäts-

Wärmeschutzhaustüren und

-Fenster sorgen dafür, dass der

Lärm draußen bleibt und keine

Heizenergie verschwendet wird,

durch die besonders hohe Ener-

gieeffizienz.

Ferner schonen Sie das Klima

und Ihren Geldbeutel, da die

neuen Qualitäts-Kunststoff-

Fenster und -Türen mit staatli-

chen Mitteln gefördert werden.

Eine Investition ins Eigenheim

ist immer sinnvoll und man hat

lange seine Freude daran.

Winfried Sommer, Experte mit

35-jähriger Geschäftserfahrung,

präsentiert ein umfangreiches

Lieferprogramm rund um die

Stichworte Qualitäts-Sicher-

heits-Fenster, - Haustüren und

Überdachungsprogramme aller

Art, wie beispielsweise Terras-

senüberdachungen, Vordächer,

Wohnungsabschlusstüren, Car-

ports und Rollläden. Dem Kun-

den wird von der Planung und

Beratung über die Produktion

bis zur Lieferung und Montage

ein kompletter Rundumservice

aus einer Hand angeboten. Mit

Qualitäts-Sicherheits-Fenstern

und –Türen wird das Eigenheim

spürbar sicherer.

Für viele Bauherren ist es nur

mit großem Aufwand möglich,

umfassende Auskünfte über

Förderungsgelder bei Renovie-

rungsarbeiten zu bekommen.

Bei uns erhalten Sie eine kom-

plette fachgerechte Beratung

über Förderungsprogramme,

die Ihren Budgetrahmen deut-

lich verbessern können. Um

diese Auskünfte und Anträge

kümmert sich bei uns unser

staatlich anerkannte Energiebe-

rater mit einem speziellen Son-

derpreis. Vereinbaren Sie mit

uns einen Gesprächstermin!

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

und erfahrenen Monteuren wird

eine ordnungsgemäße und fach-

gerechte zugesichert.

Fenster Sommer ist wie gewohnt

unter den folgenden Kontaktda-

ten zu erreichen: Tel.: 0 6 1 0 6 /

7 3 3 2 4 4 , 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0,

www.fenster-sommer.de;

fenster-sommer@gmx.de

Klima und Geldbeutel schonen

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Foto: Fenster Sommer

Nieder-Roden (RZ) Hoch-
klassiges Tennis, faire Wett-
kämpfe und eine beispielhafte 
Kooperation prägten das ver-
gangene Wochenende beim 7. 
Deutschen Ranglistenturnier 
der Aktiven und Senioren. 
Gemeinsam hatten die TSG 
Rodgau und der TC Nieder-Ro-
den das Turnier ausgerichtet – 
und damit erneut gezeigt, wie 
gut sportliche Zusammenar-
beit funktionieren kann.

Drei Tage lang verwandelten 
sich die Anlagen beider Verei-
ne in attraktive Spielstätten für 
über 70 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus dem gesamten 
Bundesgebiet. In verschiede-
nen Alters- und Leistungs-
klassen wurde um Ranglisten-
punkte, Preisgelder – und nicht 
zuletzt um sportliche Ehre ge-
kämpft. Trotz wechselhaften 
Wetters blieben Zeitplan und 
Spielfluss dank der vereinseige-
nen Hallen weitgehend unge-
stört. Zwei kurze Regenpausen 
sorgten lediglich für minimale 

Verzögerungen.
Sportlich hatte das Turnier ei-
niges zu bieten: Bei den akti-
ven Herren triumphierte der 
an Position drei gesetzte Arian 
Barbic (TV Hausen), aktuell 
Nummer 218 der deutschen 
Rangliste, nach spannenden 

Matches über den Fünfgesetz-
ten Tim Fischer von der Sport-
welt Rosbach. Bei den Damen 
überzeugte die an zwei gesetzte 
Tina Manescu aus Heidelberg 
und verwies Lisa Schulz vom 
TV 1890 e.V. Rüsselsheim-Haß-
loch auf den zweiten Platz.

In den Seniorenklassen zeigten 
sich spannende Duelle mit ho-
hem spielerischem Niveau:
Bei den Herren 50/55 setzte 
sich Eike Rauschenbach (SV 05 
Oberrad Frankfurt) gegen Jür-
gen Ruppel von der TSG Rodgau 
durch. In der Altersklasse Her-
ren 60/65 sicherte sich Daniel 
Kunst (TEVC Kronberg) den 
Turniersieg vor Jan Mielsch (TV 
1887 Oberrodenbach). Bei den 
Damen 30 triumphierte Lisa 
Rude aus Waldesch über Vanes-
sa Wänzel aus Gräfenhausen.
Auch das wechselhafte Wetter 
konnte dem gelungenen Tur-
nierverlauf keinen Abbruch 
tun. Zwei kurze Regenunter-
brechungen führten lediglich 
zu minimalen Verzögerungen. 
Dank der vereinseigenen Hal-
len beider Ausrichter konnten 
sämtliche Matches zügig fort-
gesetzt und der Zeitplan sou-
verän eingehalten werden – ein 
weiterer Beweis für die profes-
sionelle Organisation und die 
hohe Flexibilität der Gastgeber-
vereine.

Erfolgreiches Doppel
TSG Rodgau und TC Nieder-Roden richten gemeinsames Ranglistenturnier aus

Im Bild (v.l.): Turnierleitung Anke Ziesing und Stefan Mück, 
Zweitplatzierte Lisa Schulz, Siegerin Tina Manescu, Zweitplat-
zierter Tim Fischer, Sieger Arian Barbic sowie Oberschiedsrichte-
rin Miriam Seib. � (Foto: privat)

Rodgau (RZ) Noch haben die 
über 70 Teilnehmer der Sport-
freunde Rodgau das „Turn-
fest-Feeling“ in sich.

Sie waren gemeinsam beim 
Deutschen Turnfest in Leipzig.
An der weltweit größten Brei-
tensportveranstaltung hatten 
sich insgesamt rund 80.000 
Menschen aktiv beteiligt.
Überall in den Straßen, überall 
bei den Veranstaltungen und 
den Wettkämpfen sah man 
Gruppen mit Sport-T-Shirts 
oder Trainingsanzügen und ei-
nem Lächeln im Gesicht.
Viele Sportfreunde waren be-
reits mit der neuen bunten Ver-
einskleidung mit hohem Wie-
dererkennungswert unterwegs.
Man traf sich zu den Wett-
kämpfen, zu den großen Shows 
und an den vielen Leipziger 
Plätzen, die mit Bühnen und 
Turnfest-Ständen bestückt wa-
ren.
Ein Highlight jagte das nächs-
te und alle Teilnehmer feuer-
ten sich bei den Wettkämpfen 
gegenseitig an. So waren z.B. 
viele Sportfreunde in die Mes-

sehalle 3 gekommen, um die 
extra angereiste HipHop-Grup-
pe „Nonames“ lautstark zu un-
terstützen.
Beim Sing-Wettbewerb der 
Rodgauer TGW-Gruppen von 
Sportfreunden und S.K.G., die 
direkt nacheinander auftraten, 
gab es ein großes „Hallo“ und 
so riesigen Rodgauer Applaus, 
dass die Wettkampfjury beein-
druckt am liebsten einen Publi-
kumspreis vergeben hätte.
Die Tage vergingen im Flug 
mit vielen Erlebnissen, tollen 
Ergebnissen und so war man 
sich im Bus auf der Rückfahrt 
sicher: in 4 Jahren beim Turn-
fest in München sind wir wie-
der dabei.� (Foto: Verein)

Sportfreunde Rodgau                                           
beim Deutschen Turnfest 2025

Rodgau (RZ) Die Donnerstags-
wanderung der S.K.G Rodgau 
findet am 26. Juni statt. Treff-
punkt zur Fahrt mit der S- Bahn 
nach Offenbach ist um 8.25 
Uhr am Bahnhof Jügesheim.
Vom S-Bahnhof Offenbach-Le-
dermuseum geht es zum Main 

und am Ufer entlang bis zum 
Wechsel auf die Fechenheimer 
Seite. Hier wieder zurück bis 
zur Einkehr in einem Ruderer- 
Vereinslokal. Die Heimfahrt 
erfolgt wieder mit der S- Bahn. 
Die Strecke verbindet Kultur, 
Natur und Geschichte der Regi-

on und ist geeignet für Wande-
rer jeden Alters. 
Die Wanderstrecke beträgt ca. 
10,5 km, der Fahrpreis ca.3,75 
Euro, für Gäste zusätzlich 5 
Euro. Eine Anmeldung ist er-
forderlich bei Helmut Schröter, 
Tel. 0163/9015087.

Wanderung am Mainufer
Rodgau (RZ)Am Sonntag, 29. 
Juni,  geht es um 10 Uhr nach 
Brensbach über die Höhe. Nach 
ca. 95 km, einigen Höhenme-
tern und mindestens einer Ein-
kehr unterwegs wird man ge-
gen 18 Uhr wieder zurück sein. 
Weitere Infos gibt es bei Tou-

renleiter Tourenleiter Norbert 
Glenzendorf (Tel. 06073-61228, 
Email norbert.glenzendorf@ad-
fc-rodgau.de).  Mitradeln bei den 
geführten Radtouren des ADFC 
dürfen auch Nichtmitglieder. 
Wer mitradeln möchte, gerne 
auch mit Pedelec, ist herzlich 

zur Teilnahme eingeladen - eine 
vorherige Anmeldung ist in der 
Regel nicht erforderlich. Treff- 
und Startpunkt ist der Bürger-
meister-Hermann-Sahm-Platz 
zwischen Rathaus und Kirche in 
Jügesheim.  Weitere Infosunter 
www.adfc-rodgau.de.

ADFC-Angebot zum Mitradeln
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LIV Gartenlounge
und Gartentisch

Beachten Sie unsere TOP-ANGEBOTE innenliegend!

WIR
HABEN DEN
SOMMER!SUMMERSUMMER

SALE

Gartentisch799.-
✕989.-

799.-799.-
LIEFERUNG
GESCHENKT

*

TROTZ UMBAU in Bad König – UNGESTÖRTER VERKAUF!

SOMMER-SONNE-

SPAR-BONUS

3.500€*BIS
ZU

FÜR IHRE NEUE 
EINRICHTUNG

LIEFERUNG
GESCHENKT*
++

Nieder-Roden (RZ) Strahlen-
der Sonnenschein, entspannte 
Stimmung und sportlicher (aber 
fairer) Ehrgeiz: Das Schleifchen-
turnier am Pfingstmontag auf 
der Anlage des 1. TCN war ein 
voller Erfolg – und das gleich 
in mehrfacher Hinsicht. Mit 36 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern, im Alter von 12 bis 80 
Jahren, verzeichnete das Turnier 
eine neue Rekordbeteiligung 
und bewies eindrucksvoll, wie 
beliebt das zwanglose Format 
bei Hobby- und Freizeitspielern 
ist.
Bereits am Vormittag füllten 
sich die Plätze schnell, als die 
ersten Einzel-  und Mixed-Parti-
en ausgelost wurden. Wie beim 
klassischen Schleifchenturnier 
üblich, wurden die Spielpartner 
und Gegner nach jeder Runde 
neu gemischt. Wer eine Runde 
gewann, erhielt ein „Schleif-
chen“ – wer am Ende des Tages 
die meisten Schleifchen ge-

sammelt hatte, durfte sich über 
kleine Preise und viel Applaus 
freuen.
„Dass wir in diesem Jahr 36 Teil-
nehmende hatten, hat selbst un-
sere Erwartungen übertroffen“, 
freute sich Sportwart Rainer 
Krings. „Das zeigt, wie lebendig 
unser Vereinsleben ist – und wie 
viel Freude unsere Mitglieder an 
solchen Formaten haben.“
Das Wetter spielte ebenfalls mit: 
Bei rund 22 Grad und leichtem 
Sonnenschein herrschten ide-

ale Bedingungen für einen Tag 
auf dem Platz. Die zahlreichen 
Zuschauerinnen und Zuschauer 
sorgten für eine tolle Atmosphä-
re und genossen bei Kuchen, 
Gegrilltem und kühlen Geträn-
ken auch das kulinarische Rah-
menprogramm.
Am Ende stand nicht nur der 
sportliche Aspekt im Vorder-
grund, sondern vor allem das 
Miteinander. „Gerade solche 
Turniere bringen Jung und 
Alt zusammen – hier spielen 

langjährige Vereinsmitglieder 
genauso wie Neulinge oder Fa-
milien gemeinsam“, sagte der 
Vorsitzende Marco Krapp. „Das 
ist es, was unseren Klub aus-
macht.“
Das Schleifchenturnier am 
Pfingstmontag hat sich somit 
einmal mehr als fester Bestand-
teil des Vereinskalenders eta-
bliert – und wird im nächsten 
Jahr sicherlich wieder für viel 
Bewegung, Begegnung und Be-
geisterung sorgen. � (Foto: TCN)

Pfingstsonntag voller Spiel, Spaß und Sonne
Rekordbeteiligung beim Tennis- Schleifchenturnier des 1. TC Nieder-Roden

Rodgau (RZ) Die Monster Jum-
per der S.K.G Rodgau waren 
auch dieses Jahr mit ihren 
Springerinnen und Springern 
beim Hessischen Nachwuchs-
landeswettkampf im Rope 
Skipping erfolgreich. Der Wett-
kampf auf Landesebene bot mit 
18 Vereinen und 250 aktiven 
Rope Skippern ein großes Teil-
nehmerfeld. In der Altersklasse 
der 10- und 11-Jährigen (Com-
pulsory) setzte sich Martha 
Berenbaum gegen 60 Sprin-
gerinnen durch und sicherte 
sich den 2. Platz. Laura Böhm 
schaffte es mit einer fehlerfrei-
en Compulsory auf den 5. Platz. 
Im Compulsory-Wettkampf der 
8- und 9-Jährigen zog Pauline 
Zacharias an knapp 50 Springe-
rinnen vorbei und sicherte sich 
den 3. Platz. Ihre Teamkollegin 

Matilda Voigtländer landete 
nur knapp dahinter auf dem 
6. Platz.  Es waren 23 Monster 
Jumper beim Wettkampf in Elt-
ville dabei: Anna Marschall, Mer-
le Fischer, Phillipp Heine, Kira 
und Thea Schuschkleb, Emma 
Dausch, Louisa Oeltze, Matilda 
und Emilia Fritsch, Jette Kohl, 
Josefine Amtmann, Nela End-
res, Lucy Berger, Lena Held, Lara 
Weihele, Ariana Bolger, Laura 
Böhm, Martha Berenbaum, Lina 
Schmidt, Jonne Weber, Pauline 
Zacharias, Matilda Voigtländer 
und Kurt Scherleithner. Für ei-
nige von ihnen war es der erste 
Wettkampf im Rope Skipping. 
Bei diesem aufregenden Tag 
wurden sie von Trainerin Emma 
Schäfer sowie den Helferinnen 
Emilia Duvenage und Zoe Kohl 
unterstützt.�  (Foto: S.K.G)

Monster Jumper auf 
dem Treppchen beim                                     

Nachwuchslandeswettkampf 
im Rope Skipping

Rodgau (RZ) Sportlich durch 
die Sommerferien: Die Tennis-
spielgemeinschaft Rodgau 2019 
e.V. (TSG) veranstaltet auch in 
diesem Jahr ihr beliebtes Ten-
nisferiencamp für Kinder und 
Jugendliche im Alter von 5 bis 16 
Jahren. Von Montag, 11. August 
bis Freitag, 15. August  haben 
junge Tennisfans täglich von 9 

bis 15 Uhr die Möglichkeit, ihre 
Fähigkeiten auf dem Tennisplatz 
zu verbessern, neue Techniken 
zu lernen und jede Menge Spaß 
zu haben.
Das Camp richtet sich an Anfän-
ger und Fortgeschrittene – eine 
Mitgliedschaft im Verein ist 
nicht erforderlich. Auch Kinder 
ohne eigenen Tennisschläger 

können teilnehmen. Trainiert 
wird auf der Anlage der TSG 
am Eppertshäuser Weg 24 in 
Rodgau-Dudenhofen. Neben 
dem Tennistraining gibt es ein 
abwechslungsreiches Rahmen-
programm sowie ein gemeinsa-
mes Mittagessen. Die Teilnah-
megebühr beträgt für Mitglieder 
150 Euro, Nicht-Mitglieder zah-

len 170 Euro. 
Weitere Infos sowie Anmeldefor-
mular sind auf der Website der 
TSG Rodgau www.tsg-rodgau.
de verfügbar. Vorstand Sport-Ju-
gend Sina Lautenschläger ju-
gend@tsg-rodgau.de steht für 
weitere Fragen zur Verfügung. 
Die Plätze sind begrenzt – früh-
zeitige Anmeldung lohnt sich!

Jetzt anmelden: TSG Rodgau lädt zum                                  
Tennisferiencamp 2025 ein 
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

31
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

44 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 31 Jahre später, können Sie
aus 44 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit Kuchen
oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-Früh-
stücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr
KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever
und Apfelkorn
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B.
ein Spaziergang und Live-Musik. Dazu werden
regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

In Ihrem 5-tägigen All-Inclusive-Urlaub enthalten:

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

NEU

32995
p.P.

5 TAGE AB €

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

37995
p.P.

5 TAGE AB €

SAUERLAND
Enjoyhotel Marleen in Siedlinghausen

30995
p.P.

5 TAGE AB €

OST-FRIESLAND
Enjoyhotel Greetsiel in Greetsiel

44495
p.P.

5 TAGE AB €

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

34995
p.P.

5 TAGE AB €

MOSELREGION
Enjoyhotel Bottler in Veldenz

34995
p.P.

5 TAGE AB €

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad S l hli fSalzschlirf

NEU

29995
p.P.

5 TAGE AB €

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

28995
p.P.

AGE AB €

JULI &
AUGUST
KTION

2
5 TA

A
AK

EIFEL - RURSEE
Enjoyhotel Haus am See in Simmerath

37995
p.P.

5 TAGE AB €

h

NEU

BELGISCHE KÜSTE
Enjoyhotel Noordzee in Blankenberg

43995
p.P.

5 TAGE AB €

ge

NEU

BELGISCHE KÜSTE
Enjoyhotel Blankenberge in Blankenb

44995
p.P.

5 TAGE AB €

bergeerge

NEU

LIMBURG
Enjoyhotel Riche in Valkenburg

39995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Luxus Busfahrt auf die Wasser-
kuppe, den höchsten Berg der Rhön

Kostenlose Luxusbustour
(morgens oder nachmittags)

Kostenlose Bustour
durch das Moselgebiet

Kostenlose Bustour
durch das Heuvelland

Kostenlose Nutzung von Sauna,
Innen- und Außenpool

Es gibt sogar ein
kleines Kino

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

Am Rande der
historischen Innenstadt

Mit einer typisch
deutschen Café-Bar

Kostenlose Hin- und Rückfahrt mit
dem Zug Blankenberge-Brügge

Kostenlose Hin- und Rückfahrt mit
dem Zug Blankenberge-Brügge

Kostenlose
Nutzung Sauna

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool

Kostenlose Nutzung
Sauna und Innenpool

400 Meter vom
Hafen entfernt



Verkauf solange der Vorrat reicht. Model-, Farb- u. Maßabweichungen sowie Preisirrtümer u. Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alle Betten ohne Rahmen, Auflagen & Deko. Alle Maße sind Ca.-Maße. Alle reduzierten Vorzugspreise sind Barzahlungsabholpreise gültig bei Teilnahme an
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Streichpreis für Boutique- und Fachsortimentsartikel entspricht dem günstigsten Gesamtpreis der letzten 30 Tage. Inkl. Barzahlungsrabatt. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Weitere Infos in unseren Mitnahmemärkten oder unter www.mobile-wohnspass.de.

Whatsapp Service
0160 2567647Folgen Sie uns

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 10:00 bis 19:00 Uhr und Samstag von 10:00 bis 18:00 Uhr

Mobile Möbelvertriebs GmbH
Industriestraße 2 • 63834 Sulzbach/Main

Mobile Möbelvertriebs GmbH & Co. KG
Kurt-Schumacher-Ring 14 • 63329 Egelsbach

www.mobile-wohnspass.de

526AM_RMV_VF

Alle Artikel ohne Deko. Nur solange Vorrat reicht.
Alles Barzahlungsabholpreise.
Lieferung + Montage gegen Mehrpreis.
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SAISONRABATT

bis zu

ELLA
Wohnwand.
Front Hochglanz weiß,
Korpus weiß matt, BxHxT:
ca. 240x190x42 cm.
Ohne Beleuchtung.

Angebote gültig vom 25.06. bis 05.07.2025

Jetzt zugreifenJetzt zugreifen
bis
zu

REDUZIERT!
50 *Details siehe
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- Jetzt schnell zugreifen!
TOP PREISE

INVENTURINVENTURVerkaufVerkauf

MAGNIFICA Kombiservice.
Steingut, spülmaschinen-
und mikrowellen-
geeignet.

29.29.9090✕124.124.9999
-76%

ABUJA Gartenmöbel-Set. Best. aus 2 Sessel, 1 Tisch und 1x 2er-Bank, grau/natur, 4-tlg., Sitzkissen Olefin Stoff, mit Polywood Armlehne.

699.-699.-✕999.-999.-

-30%
4-teilig4-teilig

24-teilig24-teilig

PAULINA Polsterecke.
Bezug Webstoff dunkelgrau, Stellfläche ca. 280x192 cm, mit
Schlaffunktion, LF ausgezogen ca. 130x210 cm, mit 3 Kopfteilver-
stellungen und klappbare Armlehne, inklusive 1 Arm- und 1 Zierkissen.

ZURI Beistelltisch.
2er-Set, schwarz matt Dekor,
BxHxT: ca. 45x45x45 und 40x40x40 cm.

SONJA 1 Raumteiler.
Dekor weiß. BxHxT: ca. 77x77x38 cm.

ELSE Schreibtisch.
Weiß matt Dekor. 4 Schubkästen, BxHxT: ca. 110x76x60 cm.

SONJA 1 Raumteiler. SONJA 1 Raumteiler. 
 BxHxT: ca. 77x77x38 cm.  BxHxT: ca. 77x77x38 cm. 

BAYOR
Chefsessel. Bezug: PU+Mesh
schwarz, gepolsterte Armlehnen, Gestell
mit Gaslift, höhenverstellbar.

KISA
Kleiderschrank.
Alpinweiss Dekor, 6-türig,
2 Spiegeltüren/4 Schubkästen,
BxHxT: ca. 271x210x54 cm.

MARRY Stuhl.
Bezug Webstoff grau mit Steppung im Rücken,
Füße schwarz.

KASIMIR 8 Esstisch.
Platte Asteiche Nachbildung, Gestell X Schwarzstahl
Dekor, ca. 160x90 cm.

349.-349.-✕939.-939.-

599.-599.-✕1399.-1399.-

999.-999.-✕1699.-1699.-

179.-179.-✕349.-349.-

199.-199.-✕399.-399.-

-62%

-57%

-41%

-50%

Sondergröße
160x200 cm

29.29.9090✕79.79.9090

jeje99.99.9090✕159.-159.-

99.99.9090✕159.-159.-

-48%-37%

-37%

-62%

119.-119.-✕189.-189.-

-37%

Polster
GESCHENKT

Olefin Kissen -Olefin Kissen -
wasserabweisendwasserabweisend

Schlaffunktion
GESCHENKT
Schlaff unktion
GESCHENKTGESCHENKT

Ottomane
R+L montierbar

Kopfteilverstellung
GESCHENKT

ALMARA
Boxspringbett.
Bezug Webstoff hellgrau, Liegefläche: ca. 160x200 cm,
4-Sterne-Schlafkomfort, Box mit Bonellfederkern / Bonellfederkern-Matratze /
PU-Schaum-Topper, Stellfüsse Metall schwarz.

Schlaff unktion, LF ausgezogen ca. 130x210 cm, mit 3 Kopfteilver-
stellungen und klappbare Armlehne, inklusive 1 Arm- und 1 Zierkissen.

-50%
19.19.9090✕39.39.9090

OUTDOOR-
SAISON
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